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- Provinz Brandenburg.

Charlottenburg. Wie di,
Neichshauptsladt am Jahresschluß
durch ein Geschenk von fünf Millionen
Mark überrascht wurde, ist nun auch

der Stoßt OailotknbuitJ, ine SiiCii

kung im Betrage von einer Million
Mark überwiesen worden. Auch hier
will der Stifter nicht genannt werden,
ebenso wird über die von ihm be

stimmte Art der Verwendung der

Siis!uii.',?su,!i!i'.e vom Magistrat
Le:ich!r',cacl,klit bewahrt, bis der

iwji-- mwwr jmmmjji m un f

Rüegz zur Geduld, ein durch seine

witzigen tzinsällt w?i:hin dck,!Nll!kr

und gern gefetjen Mann.

Luzerfl. Im Alter von 63

Jahr,n starb in Luzrni tUTRt
aermeister Lorenz Cchmid, Wirt zum

Sitsturant El. Äarli. Echmid ar
eine bekannte Perlönlichkcit. El
falle seinerzeit mit dem bekannten

Kunstschulen Martin den Ochsety
Nationalzirkul gegründet und dabei

sein nicht unbedeutende, alt jjletzjtr
kkworbenel Vermögen verlören.

Montreux. Baron von lütt
heim feierte in Montreux seinen 103.
Geburtstag und zugleich seinen 71

jährigen Hochzeiittag. Er ist seit
3843 mit Leonore von Schulthefz

Ziechberg ou Zürich verheiratet.
Türckheim entstammt einer alten

Slrafjbutg Familie.
Murten. Die Stadt Murten

hat in ihren Waldungen eine Wer

mutZtanne gefällt, die bei einer

Länge von 27 Metern einen Inhalt
von 0.73 Kubikmetern hat und ein

mutmablichei vewicht von 10 Ton
nen repräsentiert. Tie Tanne ist

für die LandelauLstellung bestimmt.

Rüdlingen. Hier jler ein

dreijähriges Knäblein det Gemeinök

gutZverwaltert . Cieber in die essen

gelassene ?lauchcarllbk de, Jl.vtdiint

ten Vundeöschikken. nacd dem in die
em Jahre m Lnnoberg vom 9. bil

. August abzuMtknden. w! Iota
zu verlegen: 1916. 1317 und dann
wieder ia zweijährigem TurnuS 1010
i.J. .

gultulburg. AI o-a-a

nist für die hiesiae Stadt und
Schloßkirche wurde Hilfslehrer Phil
lip aul Mügeln bei Pirna gewählt

B t f ch o f I m e r d a. AI vor kur.
lern Frau Grase, die Gattin de

ReichitazSabaeordnetea Gräfe, an ei
ner Tauffestlichkeit teilnahm, machte
ein Schlaganfall ihrn Leben plog
lich ein Ende.

Hesskk'Tarmstadt.
Darmstadt. Die Lereinigun

ehemaliger Leibgardisten hielt unter
dem Borsitz dei Hauptmannt der
llies. Müller.Hickler eine Gründungi
seier de Regiment! ab. zu der auch
da Neglment, daS älteste der deut
schen Armee, etne Abordnung unter
Führung de Oberstleutnant Dörr
entsandt hatte.

B ü r st a d t. Neulich kam e! zwi
schen dem Tagelöhner Franz Held
von hier und leinen .'lameraden in
der Hartmannschen Wirtschaft zu

treitigkelten, wobei Held seinen Re
volver gebrauchte und dem Taolöbner
Heinrich Keck von hier drei Schüsse
in die Brust und in den rechten 2Lm
beibrachte. Sein Bruder Kaspar Keck

erhielt einen Schuß in daS rechte
Schulterblatt. Nach der Tat ging
Held flüchtig und konnte bis jetzt
noch nicht festgenommen werden. Held
hat erst vor einigen Tage,, einen an
deren jungen Burschen durch einen
-- chuß in den Rucken sehr schwer ver
leht.

Gießen. Der in ganz Mittel
deutschland rühmlichst bekannte

Bauersche Mclnnergesangverein feierte
lein 50iahrigkS Bestehen durch ein
Jubilaumikonzcrt in der neuen Aula
der Universität.

Heusenfiamm. Von einem
chweren Unfall betroffen wurde der

45jährige Drechsler Bott in Heusen
stamm. Beim Zuschneiden einer Nabe
prang ihm ein Splitter ins Auge,
o daß dasselbe ouslics und die Seh

kraft als verlöre gilt. Bott wurde
ins Offcnbachcr Krankenhaus ge
bracht.

:

Bayern.
München. Am 1. Mai erhält

der von Hamburg, Bremen und Han
nover kommende Nei everlehr eine
neue beschleunigte Durchgangsverbin
dung über München nach Tirol
Italien. Der Hamburg Münchner
Nachtzug D 88, der bisher ohne An
chluß rn München endigte (München

an 2 Uhr nachmittag), wird derart
geschleunigt, daß er in München den
Anschluß an den BrennerSchnellzug
D 24 erreicht.

Aschafsenburg. Semen 80.
Geburtstag feierte in geistiger und
körperlicher Frische Privatier Johann
Staab in Aschaffenburg.

Bamberg. Dieser Tage waren
es 25 Jahre, daß der verdiente Bor
stand des Telegraphen und Tele
phon'Bau und BetriebSamteS der
Oberpostdirektion Bamberg. Ober
postrat Heinrich Schneider, auf die
es Amt, zunächst al AbteilungSmge

nieur, berufen worden ist.
L a v i n g e n. Der 42,ahrlge

prakt. Arzt Dr. Schum hat sich in
einer Wohnung erschossen. Gegen
hn schwebte wegen einer vor kurzem
stattgefundenen Rauferei mit einem
Kollegen ein ehrengerichtliches Wer

ahren.

Mariaposching. In den ge
meindlichen Kassen in Mariaposching
wurden größere Unregelmäßig
leiten entdeckt, die dem vormaligen
Verwalter dieser Kassen. Joseph Ber
ger, der seines Amte bereits seit
längerer Zeit enthoben wurde, zur
Last gelegt werden.

Memmingen. Zum LOOiahrr
gen Jubiläum der hiesigen Kgl. prw.
Schützengesellschaft sind bis jetzt
chvn 200 Ehrengaben emgetrof
en. König Ludwig und Prinz .

Al
fons haben ebenfalls Ehrengaben' zu
gesandt. JX' w

' Württemberg. ÄsM'
Stuttgart. Wegen NahrunaS

Mittelfälschung stand der Weinhänd
er Jots San vor dem Schottenae
richt. Ter Angeklagte hatte zirka
250 Liter fpanischen Wein, der einen
ehr starken Essigstich hatte und des

halb verdorben war, in feinem Ge
chast in der Herzoastroße verkauft.

obgleich er zuvor von der Nahrungs
mittelpolizei verwarnt worden war.
DaS Schöffengericht erkannte auf 20
Mark Geldstrafe, eventuell 3 Tage
Gefängnis, wobei einzig strafmildernd
die bisherige Straflosigkeit des An
geklagten in Betracht kam.

Gmund. Wegen Unterschlagung
von Waren und Geldbeträgen in der
Höhe von zirka 10.000 Mark wurde
der 30 Jahre alte verheiratete Re,
ende Joses Lang von hier in Psorz

heim verhaftet.
Schrambera. ES sieht nun

est. daß den Brand im Hause des
Landwirts Eschle im benachbarten
Lienbera ein etwa S Jahre alter
Knabe, ein Schwagersohn bei Abge
brannten, gelegt hat, und zwar, w
der kleine Brandstifter selber ein
räumte, nu Freud am Feuer. ES
liegt die Vermutung nahe, daß er
auch der Urheber deS einige Tage äl
teren Schadenfeuers in Lienbera rft.

von tz,cr verkaufte sein Grundstu
targarder Straße 16 an den Fle

schermeisier W. Krämer in Stettin
Ter Kaufpreis beträgt 3,000 Ma

Provinz Cchlciwig'Holstcin.

Hader leben. In Raven
bcrg rkrk.iuftk Hl'fbesihkr Samss sei

nen t,1 Hektar großen Hos für 160,
U00 Mark mit Beschlag und Jnven
tar an Stellenhändler Hansen in
liniMf.

Huf u m. In Mildstedt starb im
Aller von 8) Jahren der entner
Heinrich Gehrg, der den Feldzug von

10 im ö. schlesmig. holsteinischen

aeikorps mitgemacht U!id am
jiamps in Obcrstolk. in der Schlacht
frei Jd stedt und am Angri f ou
Missunde teilgenommen hatte.

Krempe. Das große Häcksclwerk
von C. Scheer in Krempe in der !1cohe
des Bahnhos i,l ein Raub der Jlam
men geworden. Das Feuer, da durch

gunlcnsiug des um 10M Uhr Krempe
passierenden Eilzuge entstanden sein
soll, sand in dem leicht brennbaren
Material reichliche Nahrung und setzte

das große Gewese in kurzer Zeit in
ein Flammenmeer, dem die Feuerwehr
machtlos gegenüberstand.

Provinz Schlesien,

B r e l a u. Tai Martnri-- m

zweier Kinder kam in Breslau vor
dein Strasrichter zur Sprache. We
gen fortgesetzter Mißhandlung ihres
zehn Jahre alten Knaben und ihrer
els Jahre alten Tochter wurden der
Knecht CtanislauS Sobanski aus
Oberfrauenwalden bei Trebnitz und
seine Frau zu je neun Monaten Ge
fängnis verurteilt. Tie Kinder soll,
ten den Eltern schon Geld verdienen
helfen und wurden, wenn sie kein
Geld nach Hause brachten, mit einem
armdicken Knüppel oder mit einem
Gürtel, an dem sich eine schwere
Schnalle befand, auf das rohesie miß,
handelt. Tie Kinder flohen schließ
lich, und der Knabe wurde nach eini
gen Tagen in einem Strohschober
entdeckt.

F r e i b u r g. Bor einem Hause
der Gartenstraße, an die Hauswand
angelehnt, wurde der 28iahrige Ar
beiter Hermann Scholz aus Froh
lichsdors tot aufgefunden. Tie Schä
deldecke war eingeschlagen und das
Gesicht blutüberströmt. Es wird ver

mutet, daß der Tote vom Tatort
hierher geschafft wurde. Da man
den Waldenburger Raubmörder Lip
pok in der hiesigen Gegend vermutet,
herrscht große Aufregung. 4.

flimmit! Wnii--

.vj.. n .

I a r o t s ch i n. Den Schußwun
den erlegen ist der von seinem Schwa
ger angeschossene Landwirt Franz
Stenzel aus Langenfeld lm hieiizen
Krankenhause, nachdem die Aerzte
mehrere Kugeln aus dem Kopse und
der Herzgegend entfernt hatten. Bor
seinem Tode konnte er noch bei kla.
rem Verstände über die nächtliche
Bluttat genaue Aussagen machen.
Der Mörder Nowicki befindet sich im

hiesigen Gerichtsgefängnis. Er trägt
ein verstocktes Wesen zur Schau und
zeigt keinerlei Anzeichen von Reue
über den Tod seines Schwager!.

Rakel (Netze). Verhaftet wur
den die beiden Brüder Arbeiter Bar
nowski. Dem Schweizer K. aus
Waltershausen wurden 38 Mark auS
seiner Wohnung gestohlen. AIS die
beiden Brüder Barnowski nach Nackcl

gingen, um Einkäufe zu machen, holte
K. einen Gendarmen von hier, und
dieser nahm auf der Gernheimer
Chaussee die beiden ins Berhör; sie

gaben zu. für das gestohlene Geld die

Lackschuhe, die sie anhatten, und an
dcres gekauft zu haben. Die Diebe
sind bereits wegen Diebstahls vorbe

straft. , . aAsfefc.
'ytfrii

MÄ. Provinz Sachsen. 'chM,- -

Magdeburg. Kürzlich beging
die Firma G. A. Krause. Lederwaren,
Breiteweg 175177. den Tag ih
res Bestehens. Aus klei

nen Anfängen heraus hat sich das
Geschäft unter seinem Gründer Herrn
Adolf Krause zu dem heutigen Um

fange und feiner geachteten Stellung
emporgeschwungen. Der Gründer der

Firma ist noch heute tätig und erfreut
sich einer staunenswerten Rüstigkeit
und Frische.

D e l i tz s ch. Die Stadtverordne
ten beschlossen einstimmig, den ersten

Bürgermeister für die Unterschlagun
gen des verschwundenen Hauptkassen
rendanten Rudlöff haftbar zu machen
und das Disziplinarverfahren zu be

antragen. Es handelt sich um die

Summe von 175.000 Mark.

Erfurt. Das Kriegsgericht der
38. Division verurteilte wegen tätli
chen Angriffs gegen einen Borgesetz
ten, Beleidigung und Bedrohung des
selben den 21 Jahre alten Musketier
Richard Rödel, genannt Brückn, von
der 5. Kompagnie bti 7. Thür. In
fanterie.Regiments Nr. 96 zu Gera
zu 1 Jahr , 6 Monaten und 14 Ta
gen Gefängnis. Rödl hatte am 24.
Januar d. I. in der Kasernenstube
seinem Vorgesetzten, dem als Stuben
ältesten kommandierten Gefreiten
Stößel, einen Stoß versetzt, ihn durch
die Tür geworfen und beschimpft.!
Nachdem der Erzeß zur Meldung ge
bracht worden war, bedrohte "Rüdel

Münden (Tis!er). Die Elal
Hütte, die infolge Konkurses der
Stadt zugefallen war. wurde für
K),5ü0 M. an die Hamburger Firma
Borstelman verkouft. Sie wird den
Betrieb al Gesellschaft mit beschränk
ter Hastpflicht in einigen Tagen wie
der aufnehmen.

Osnabrück. Professor Dr,
Ziller vom hiesigen RatSgr,mnasium
tritt zu Michaeli diese Jahre in
den Ruhestand. Für ihn wurde von
den städtischen Kollegien Oberlehrer
Lucassen von der Oberrealschule in
M.Gladbach an da! Ratsgymnasium
berufen. Professor Dr. Ziller hat
sich auch um da Musikleben unserer

tadt in hohem Maße verdient ge
macht: seit 1010 ist er Vorsitzender
be Mufikverein .

W l m m e r. Tie Interessenten der
Wimmer Heide in Wimmer. Heitho
sen und Sundern beschlossen, die
Heide zu entwässern, und übertrugen
die Ausarbeitung de Planes dem

KreiSwiesenbaumeister.

Provinz Westfalen. i

Münster. Die Landesbank der
Provinz Westfalen tit eine bedeu
lende Erweiterung ihrer hiesigen Ge
bäulichkeiten beschlossen und dafür
mehrere Grundstücke angekauft. Die
Erweiterung ist vor allem bedingt
durch die vom letzten Wests. Provin
ziallandtag beschlossene Errichtung
eines Westsäl. Psandbriefamte! und
einer ossentltch-rechlliche- n Provinz,
al Lebensversicherungsanstalt. TaS
Pfandbriefamt soll Hausgrundflücke
zur ersten Stelle bis zu 50 Prozent
de Wertes beleihen

A l t e n a i. W. Für einen An
bau der Johann Moritz Rump'Stif
tung schenkte Kommerzienrai August
Selve hier 25,000 Mark unter der

Voraussetzung, daß dre Stadtgemeiw
de 20,X) Mark besteuert, um den
auf 45,000 Mark veranschlagten
Bau zur Ausführung zu bringen,

Dorflseld. Lehrer Arnold
Schulze, der seit 1802 eine Stelle
an der hiesigen Wilhelmschule der
waltet, konnte auf eine 25ahrige
Amlstatigiett zurucköllcken.

Nheinprovinz.
E lz bei Limbura. Nach einem

Briefe an seinen hier lebenden Bruder
befindet sich der etwa 21 Jahre alte
Wilhelm Röddinger seit dem 2. No
vember in der Fremdenlegion. In
MarslaTour, wo er auf seiner
Wanderschaft eintraf, meldete er sich

auf der Polizeiwache und nach drei
Tagen war sein Schicksal in Verdun

liege.
He Hingen. In der Tübinger

chirurgischen Klinik ist der
Bauer Josef Lieb aus Hettingen in
Hohenzollern gestorben, der im Wald
beim Holzsühren unter sein eigenes
Fuhrwerk gekommen war und schwere
Kopfverletzungen erlitten hatte.

Provinz Hessell?iassau. '?

Bad Homburg. Oberbüraer
meister Lübke, dessen sechsjährige
Wahlperiode, für den Kreisausschuß
abgelaufen ist, wurde nicht wiederge
wählt. T)ieserhalb herrscht hier Miß
timmung. An Stelle deS .Oberbür

germeisterS wurde Prof.. Dr. Sprauck
gewählt.

Bebra. Als neuer Rektor un
crer evangelischen Schule wurde

Herr Wongemann aus Heringen von
der Königl. Regierung bestätigt.

Frankfurt a. Gegen den
Vorsitzenden dei zweiten Tierschutz.
Vereins Direktor Gustsv Haeger
wurde ein Strafverfahren eingeleitet,
weil er angeblich einer Dame geeniat
weil er angeblich einen einer Dame
gehörigen und ihm zum Schutz über
gegebenen Hund nicht zurückgegeben,
onoern verkauft haben soll.

Geröseld (Rhon). Zwischen
Schmalnau und Hettenhaufen fiel die

ll.jährig Jda Böhm aus Hettenhau
en beim Froschfangen rn die hoch

gehende Fulda und ertrank. Ihr 9
jähriger Bruder, der sie zu retten ver
uchte, wäre beinahe mit ertrunken.

- Mitteldeutsche Staaten.
;

Langender. Kürzlich setzte

der hiesige Schuhmacher August
Scheffel seinem Leben ein Ziel. Er
ertränkte sich in seinem eigenen
Waschkessel. WaS ihn in den Tod
getrieben ha kann nicht mit Be
ltlmmthklt angegeben werden. Man
vermutet,

-- tr
daß

r , "
ihn
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die
. . Veranlagung- . .

u cueuei Willvkirirn veianiayl uns
chließlich zur Verzweiflung gebracht

hat. Einige seiner Kinder und auch
die Ehefrau sind schon vor mehreren
Jahren nach Amerika ausgewandert,
und der - nunmehr wohl 56 Jahre
alte Mann, hat sich nicht entschlie
ßen können, nachzufolgen.

Bad Pyrmont. Der Bahn
Hofsumbau ist fertiggestellt und dürf
te zu Beginn der Kursaison in neuer
Schönheit seiner Bestimmung über
geben werden. Mi?..

: i'i:" Sachse. WK?
Dresden. DaS LunökSprast

dium des Wettinschützenbuades im

Kgr. Sachsen hielt dieser Tage eine

Sitzung ob. Den Herren Baumann
in Schneeberg, Hanßke in HerwlgZ
dorf. Wirth von Taura und Glaß in
Zwickau wurden Ehrenurkunden be

willigt. - Da 1917 der Bund die

Feier deö 25jiihrigm BefiehenZ bece

nem Cchaden etwa! zu weit von der

Bahnlinie ab. Auch der zrvßoaier,
liche Omnibu konnte keinen vollgül,

tigen Ersatz bieten, weshalb mn in
un er schneiileblgk eit. eine fl
flucht im Automobil genommen hat.
Man hat eine Gesellschaft m. b. H.
mit 20,000 Mark gegründet, welche

gm Werktag 7 Wagen und am Sonn
tag 8 Wagen an den Bahnhof Ost

heimBeblenhetm fahren laßt.

Mecklenburg.

Schwerin. Nachdem vor läw
aerer Zeit vom Heimatbunde festge
stellt ist. das die 'iststätten bei we,
ßen Storche in Mecklendurg.Schwe
rin in den letzten zwölf Jahren um
zwei Drittel ihrer Zahl abgenommen
haben, erließ bat Finanzministerium,
Abteilung kür Tomanen und For
sten. ein Rundschreiben an die Forst
inspetionen und Oberförstereien deS

Landes, um die Schonung des Stor
che für die Tominlalperwaltung an
zuordnen.

Rostock. Aus eine Eingabe r
hiesigen größten Hotels an dai Ro
stocket Telegraphenamt hat die Ober

ostdtrektion in Schwerin bestimmt,
aß für Rostock zukünftig während

der Zeit von 9 bit V3 Uhr nacht,
voller Telephondier.st im Orts und
Fernverkehr abgehalten werden soll.
c handelt ich bei dieser Vertu
aung. zunächst noch um einen Ler
such.

Warnow. Erbpachter Lietbera
in Warnon, verkaufte seine Erbpacht
stelle an den Wirtschafter Baumann
in Büttlingen. Der Kaufpreis be

trägt gegen 90.000 Mk.
W o l d e g k. Vor kurzem brann

ten die vor dem Burator gelegene
Scheunen deS Viehhändlers Tesch. deö
Schlächtermeisters Schulz und deS

Bäckermeister Jacob in Woldegk nie
der. E wird Brandstiftung vermu
tet.

1 Oldenburg.
Oldenburg. Die Eisenbahn.

direktionen der verschiedensten Be
zirke führen neuerdings wieder lebhafte
Klagen darüber, dag Fensterriemen in
den Eifenbahnzügen abgeschnitten
und mitgenommen werden, ohne daß
ei den Fahrpersonalen gelingt, die
Täter zu ermitteln. Für die Nam
haftmachung solcher Frevler werden.
au sie gerichtlich bestrast werden.

stets Belohnungen von den Eisen
bahnbehörden gezahlt. Die Strafkam.
wer in Oldenburg Hot nun neuer
ding! einen Reifenden, der einen Fen
lerriemen ab cbnitt und mitnahm, zu

einem Jahr Gefängnis verurteilt und
ihn sofort verhaftet.

Freie Gtödte. '
Hamburg. Au dem Kleinen

Aljterteich in Fuhlkbüttel wurden
die zusammengebundenen Leichen deS

isleuerbeamten R. Enaelbrecht auö
Fuhlsbüttel und der Frau eines 3i
garrcnoanoiere aus isuvisbuttel ae
zogen. Die Frau wies Kratzwunden
am. elve hatten ein LiebeSver
hältniS unterhalten. Engelbrecht ist
veryeiraket uns mtn von drei Kin
dern. Die kaum begonnene Ruder
saison auf der Alster hat bereits ein
Opfer gefordert. In der Nähe det
SchwanenhaufeS auf der Außenalster
stieß ein Boot, in dem der Bote Au
gust Engelbrecht nd der Knecht
Paul Georgt saßen. m,t einem Al
sterdampfer zusammen. DaS Boot
kenterte, und beide Insassen fielen
in rasier, ngeiorecyt konnte ge
rettet werden, während Georgs er
trank. Seine Leiche konnte noch nicht
geborgen werden. Der an der Ue

Verführung deS Ernst.Auguft.KanalS
,n Wliyeimsburg arbeitende Malerge
felle Carl Andresen auS Hamburg.
Barmbeckerstraße 70, wurde auf
oem Bahnkörper von einer leerfabren
den Lokomotive überfahren und so
schwer verletzt, daß er nach Anlegung
eine . Notvervanoei n daS Loh
mühlenrankenhauS geschafft wurden
mußte. Er starb aber trotz schneller
Hilfe.

Eilbeck. Der Tod deS Vor
fchullehrerS Peter Jenfen Hausen be
deutet für ,, die Eilbecker Realschule,
der er 17 y2 Jahre angehörte, einen
schweren Verlust. Er ist am 25.
August 1855 in Söllstedt bei Ton
dern geboren und erlebte mit Be
wuhtsein schon die Aeit. in der seine
nordschleiwigsche Heimat von der dä
Nischen Herrschaft frei wurde und in
preußWen Besitz kam und in der
ihre Söhne im dcutschfranzösischen
Kriege mitkämpften. So erwuchs ta
ihm ein starkes Gefühl für das deut,
sche Vaterland ober die friesische Ei
genart seiner engeren Heimat be
wahrte er sich in der festen, gedrunge
nen Gestalt und in der bet aller
Rücksichtnahme nie versagenden Of
fenheit, Geradheit und Einheitlichkeit
seine, Auftreten,.

Schweiz. irMMZ
F l a ä ch. Seit kurzem wurde

hier der Besitzer der Ziegelei. Lien
hard, vermißt, ohne daß man über
sein Verschwinden sich Rechenschaft
geben konnte; wie man vernimmt,
hat der Unglückliche in der Thur sein
nasse, Grab gefunden und ist feine
Leiche geborben. Die Beweggründe
der Tat sind unbekannt.

Horgen An den Folgen eines

CchlaganfalleS starb. 82 Jahre alt.
einer der ältesten Einwohner unserer
Gemeinde, Rechenmacher Kaspar

frau bei Schweizers Marion fand
sich kürzlich im AmtSgerichtSgefängniS
ein und machte die Anzeige, daß sie

ihre Kmder.im Alter von sechl Iah
re, diee Jahren und vier Monaten
in Abwesenheit ihre Manne in
ibrer Wobnuna aufaebänat bade,
Die sofort angestellten Ermittelungen
ergaben die Richtigkeit der Anzeige.
Wa die al fleißig und ordentlich

geschilderte Frau zu der unseligen
Tat veranlaßt hat, bedarf noch der
Aufklärung.

Welker heim. Ein rascher
Tod ereilte den L5,ahrtgen Dienst
boten Markert aut Hontbronn. Lei
Müller Berg in Herrenzimmern
brachte er seine Hand vor einiger

eit in de Futterschneid'maschine.
i trat Wundkrampf ein, der den

Tod de allgemein beliebten Mannei
herbeisuhrte.

raie. i '

Mannheim. Einen schreck!!

chen Selbstmord verübte kürzlich die

Oiahrige öhe rau de Lokalschul
in rektor nitkei. te rtiau, die
an nervöser lleberrclzunz leidet, goß
in ver üUsl chiiich lyrer Wohnunz
fünf Flaschen Spiritus in einen
Kübel, entkleidete sich, stieg in den
Kübel und zündete den Spirituian.
Die unglückliche Frau verbrannt

m ganzen Körper und wurde tot
ausgesunden. Sie sollte in den nüch
sten Tagen in ein Sanatorium ge
bracht werden.

S ch w e t a h o f. Neulich fand
ein lÄtmeindeversammkuna statt.
Unter dem Vorsitz des Herrn Bürger
meisterl Leisinger wurde die Einfüh
rung de? elektrischen Lichte mit gro
ßer Stimmenmehrheit beschloßen.

St. Blasten. Bor kurzem
pielten einige Kinder aus den Wie

sen nahe der Alb. Dak 5iähriae
Mädchen des HoffriseurS Ph. Wm
bel fiel unbemerkt in die hochgehende
Alb und wurde von der Strömung
orkgert fev. Am Kanalrechen beim

Hotel Hirschen blieb e hängen. Die
von Dr. Buck sofort vorgenomme
nen Wiederbelebungsversuche blieben
leider erfolglos. Dai Kind war tot.

Donaueschingen. Den 1.
Gewinn der Pferdc.Lotterie erhielt
Emil Menkl, in FebraltorsiSchweiN.
Ten 2. Gewinn (ein Pferd mit
Chaise) gewann Eugen Lay, Schie.
erveckermei ter tn Konstanz, den Z.

Gewinn (1 Reitpferd) der 15 Jahre
alte Dienftknecht Alfred Rösch in
Hovdingen (A. Donaueschinzen).

Nheinpfalz.
Alfevz. Im nahen Winnwei

ler ereignete sich ein schwerer Un
glücköfall. Ter 14jährige Sohn
Adolf deö Landwirts HaaS wollte
kochendes Wasser tragen. Dem
Knakn entfiel der Eimer mit dem
kochenden Wasser, diese! ergoß sich über
oen jzug unv oa Bei,,, socaß er
chwere Vranowunöen erlitt. Der
eoige Waldarbeiter Zinn rn Gonbach

wurde verhaftet. Er stand im Ver
dacht gewildert zu hoben. Die in
einem Loglerhause vorgenommene

Haus uchung befestigte den Verdacht.
denn es wurden zwei Rehfelle und
lm Psuhlloche em frischer RehauS
bruch gefunden.

Ludwtgihafen. Der Ar
beiter Josef Fluhr feierte in der Ba
bischen Anilin, und Sodafabrik sein
ZOjährigeS, Dienstjubiläum. Der
Holzdreher Georg Gohrmg geriet auf
der Rheinbrucke mit seinem Fahrrad
zwischen, zwei sich entgegenkommende

Straßenbahnwagen, wöbet er zu Bo
den geschleudert wurde; Eöhnng er
ttl mehrere Verletzungen am Kopt

und mußte inö Allgemeine Kranken
hauS nach Mannheim überführt wer
den. DaS Rad wurde vollständig
zertrümmert.

Marnheim. Dahier wurde
eine Untersuchung wegen Unregelmä
ßigkeiten auf der Einnehmerei borge
nommen. Durch die Ortlschelle wur
de bekanntgegeben, daß die Einneh
merei bis auf weitere geschlossen sei
Ma spricht von Fehlbeträgen von
mehreren 1000 Mark.

. ElsasLothnngk. :?jv

Straßbura. Der Kommunal
verein Straßburg NordOst hat sei
nerzeit beantragt, daß ein Durchgang
durch den Botanischen Garten im
Zuge der Lobstein und Wimpfeling
traße hergestellt werde zur Lerbene

rung deS Verkehrt zwischen Schwarz
waldstraße und Niiolauöring. ES ist
dieserhalb .mit dem Universitätskura
orium verhandelt worden, daS sich

bereit erklärt hat. in jederzeit Wider
ruflicher Weise den Durchgang durch
den Garten an den Werktagen im
Sommer von. 6 Uhr morgens bis S

hr abends, im Winter von 8 Uhr
morgens bis 5 Uhr abends unter der
Bedingung zu gestatten, daß dieStadt
die Kosten der Einstellung einer Auf

chisperson mit 1400 Mark jährlich
übernimmt.

Kolmar. Der nationalistische
Zeichner Waltz. genannt Hans,, ist
vom Landgericht wegen Beleidigung
von Offizieren der hiesigen Garnifon
zu d.rei Monaten Gefängnis und Tra
gung der gesamten Kosten dei Ver
ahrenS verurteilt worden. Waltz

hatte in einem hiesigen Lokal mit ei
nem Stück Zucker einen Stuhl .des
nfutert . aus dem vorher ein Leut

nant der hiesigen Garnison gesessen

hatt.-- ,

R e l ch e n m i e r. Unser alt

Stadtverordneleiiversammlung in ge

beimer Sitzung davon Kenntnis geze
ben ist.

Spandau. Ter Inhaber der

großen HolhanAunz W. Tut)ti
Sbqne in Spandau hat den Tod in
der Havel gesucht und gefunden. Sein
einst blühendes Geschäft war durch

den Sturz des Spandauer Bankhau.
sei Baethge trotz der Hilfe, welche die

Stadt im Zusammenhang mit dem

Verkauf der Rustwiesen gewährte, doch

zugrund gegangen. Zu den Leid,

tragenden soll auch die Akichsdant ge.

hören.
W e r n e u ch e n. Im Torfe Schön,

feld bei Werneuchen an der Ostdahn
entstand durch Branddiftuttg ein gro.

Iti Feuer. Gegen Abend ging eine

umfangreiche Scheune des Bauern

gutsbesitzer Labadie in Flammen aus

und brannte trotz schnellen Einschrei.
ten der Ortswehr bis auf die Um

fassungsmauern nieder. Infolge der

Windstille konnte ein Uederspringen
der Flammen aus die Nachbargebäude
verhütet werden. Ter Berdacht der

Brandstiftung lag insofern N2he. als
das Feuer nicht auf der Hofseite, son

dern auf der abgelegenen Jeldseite ent

standen war.

, Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Ein schweres

Fliegerunglück auf dem Flugplatz Te
vau bei Königsberg hat einem jungen,
hoffnungsvollen und schneidigen Offi-zie- r

das Leben gekostet. Leutnant
urt de Lesser vom Jnf.Regt. 172

ia Graudenz. der als Flugzeugführer
;;u. seiner weiteren Ausbildung zur 2.

Kompagnie des Flieger . Bataillons
Ro. 2 nach Königsberg kommandiert

war. hatte einen Aufstieg unternom.
men. Beim Landen stürzte er ab und
war sofort tot.

A l l e n st e i n. Schon seit langer
Zeit haben die hiesigen Fleischer den

Wunsch ausgesprochen, am Orte eine

Freie Fleischer.Jnnung zu gründen.
Diesem Wunsche, der seinerzeit der

Aussichtsbehoröe m Form emer Peil
tiori unterbreitet wurde, hat diese je
doch nicht entsprochen, da die Mitglle
der.ahl eine verhältnismäßig unzu
längliche ist. Demnach bleiben die hie.
sigen Fleischer auch weiterhin der

Censburger Innung angeschlossen.

Mohrungen. Berkaufr hat
Kaufmann Jakmuß. der über ö0 Iah-r- e

hier ein Manufakturwarengefchäft
betreibt, sein Geschäftsgrundstiick für
44.000 Mark an Kaufmann Louis
Orbach. der ein modernes Geschäfts
Haus großen Stils einrichten wird.

,., . Provinz Wcstpreußcn. , .

E l b i n g. Zum Badedirektor für
Ceebad Kahlberg wählte der Auf
stchtsrat der A..G. Seebad Kahlberg
den früheren Rittergutsbesitzer Seeck

auf Neuforge (Dartehnen). . Der

bisherige Badedirektor von Kahlberg
ist als Amtsvorsteher und Badedi
rektor nach Seebad Rauschen ge

wählt.

Marienberg. Rücktritt des

Superintendenten Felsch. In der

letzten Sitzung des hiesigen Gemein
dekirchenrats machte der Superinten
dent Felsch die Mitteilung, daß er
aus Altersrllcksichten von seinem
Amt als erZier Geistlicher an der

St. Georgsknche zurücktreten werde

und dem Königs. Konsistorium be

reits zum L Oktober d. Js. sein

Pensionieiungsgesuch '
unterbreitet

habe.

Rehhof. Selbstmord verübte
kürzlich die Frau Maria Brehm
hier. Sie schnitt sich die Pulsadern
an beiden Handgelenken durch. Der
herbeigerufene Arzt konnte keine Hilfe
mehr bringen. DaS Motiv zur Tat
ist unbekannt. '.

S t u t t h o f. Eine seltene Beute
hatten die Fischer ' Gustav Radtke,
Paul und Gustav LangeStutthof.
Als sie ihre Netze ausgesetzt hatten,
war auZ der Ostsee ein Stör hinein
geraten. Nur mit Anstrengung aller
Kräfte und nicht ohne Lebensgefahr
gelang es, den seltenen Gast in den

Kahn zu schleppen. Der Stor hatte
das außergewöhnlich hohe Gewicht
von fast drei Zentnern: ' da das
Pfund 1.40 bis 1.60 M. kostet, so
war das für die Fifcher ein schöner
Gewinn.

Provinz Pommern.-

Stettin. Zwei Einbrecher sind
hier von der Kriminalpolizei dingfest
gemacht worden: eg sind dicö der SO

Jahre alte Steindrucke! .Gustav
Lambrecht, Turnerstraße 68 . tochn
haft,- und der L5, Jahre alte Arbeiter
Otto ffeder. Barmmplatz S wohn
b,aft. Beide haben die in den letzten

Rechen hier vorgenominenen Keller
einbrüche verübt, bei denen. inöbkfar
dere kupferne Waschkessel gestohlen
wurden. ' In sieben Fällen konnte

ihn Täterschzst bereit! festgestellt

und ertrank.

OksterreichUngar. AU
A l t e n d t r g. In Oberweitrag

stürbe beim Linsangen einer Taub
der Volkkschlller Leopold Rammet
storser vom Borhause dek 1. Stock
werke über die steinerne Hauistiege
drunter und loa sich eine töefiirntt
schütterung und andere Verletzungen
zu.

Brük. Ter Infanterist Robert
Funk det 92. Jnf..Rea. in Ünerefien
stadt hatte seine Garnison verlassen
und sich noch Sriij zu seiner Mut
ter becieben. AI ein Gendarm in
der Wohnung der Frau Funk er
schien, um nc,ch dem Allkreißer zu
forschen, versuchte Funk zu flüchten
und svrana. al er leben enderen
Ausweg versperrt sah. durch da of
senieye,ide Fenster der im ersten Stock
lifslenftut Mnkmun in hn ftnf kin
ab. Bevot er sich von der Betäubung
dei Sturze erholt hatte, hatte ihn
oer venvarm gefaßt,

sseldkircken fr lMattikiKokkN.

An seinem 2!-- !. amenstaae bat fiel)

zirka 6 Minuten vom väterlichen ttit
hoste entfernt, der Sargmeisterssohn
in Psaffing. Matthias Haberl, mit
seinem Jagdgewehr erschvssen. Der
auf so tragische Weise Verschiedene.
ein leben, und sanaekroh?r Bur
sche. klagte schon einioe .Veit über
Kopfschmerz und hat nacht seine
Schwester mit der Lkckünduna n.
weckt: ,E stehe d'e ganze Hosstatt
in Flammen, er habe aber nicht an
gezündet." Ali diese und der Aa
ter erschrocken hinauseillen. sahen sie

nichts, hörten aber in der .Nähe ei

nen Schuß. Tie Tat ist daher auf
momentane Geistesstörung zarückzu
fuhren.

Graz. Kürzlich ereignete sich in
Andritz bei Eraz ein tragischer Ver
fall. Der Pserdehandler und lÜii
tervermittler Joh. Krieg! und der
Grundbesitzer FraN, Kolnigg beschlof
sen, gemeinsam in den Tod zu gehen.
Die beiden Freunde verfaßten ein
Testament, in dem sie gegen einen
Grazer Advokaten schwere Befchuldi
gungen erhoben. Hierauf tötete ein
Freund den anderen durch einen Re
volverschufz und dann sich selbst. ,

Gablonz. Der 2 Jahre al
te Baumeister Emil Fügner ou
Maffersdorf. der im August de Vor
jähre in räuberischer Absicht in da
Kassalokal des Spar, und Bor
schubvereins in Gablonz eingedrungen
war und durch Revolverschüsse drei
Personen, und zwar den Buchhalter
Hauptvogcl schwer und den Kassie
rer Löbel leicht verletzt hatte, wurde
an das Landgericht in Prag behuss
Untersuchung seine Geisteszustandes
eingeliefert. . . .

Witkowitz. In Witkowij
wurde die 13jährige Schülerin A.
Rachwalski durch ein Automobil
überfahrzn und getötet. Der Chauf
seur Gelnar wurde in Haft genom
wen. .

Luxemburg.

Lurembura. Kürilick ia.
nete sich in der Grobstraße an der
Ecke der Kapuzinerstraße ein Auto
Mobilunfall. Ein offener Wagen
de Grafen de Barbankane u 9om
wy. in dem der Besitzer und seine

aktin saßen, fuhr den lö ahrigcn
Sohn de Inhaber de Näkmasrki.
nengeschäft Wolker (Nachfolger
Strock) au der Chimaystraß, an.
wobei der junge Wolker einen Bruch
des linken Arm erlitt.

i ck. Dieser Zaat rsckikn, nt
dem Untersuchungsrichter die Fami-
lie Duvivier. die Shtutn 1nttrn,fu
m Kugener und Pfeiffer sowie
Herr Postperzeptor Weyer. um über
die gefälschten Äablunasanweisung'n
in der Höhe von 6000, 12,000 und
iu.wu Franken auszusagen. Auch
der biekiae (8tmtnbtftlttät mt
laden worden, um die nötigen Auf
schlüsse in dieser Sache vorzubringen
sowie der frühere Bürgermeister
Sch?u6. unter kss,n N,?wNn
diese ZahlungSauSweifungen auSge
jiem wuroen. Aus feiner der 3
Anweisungen befindet sich die Unter
schrist de früheren Schössen Herrn

Mayrischj,i)fn wird, wurde beschlossen, die näKden Gefreiten mit Totschlag.
(, ..

r


